
Awareness AG von Fridays 
for Future Hamburg

Seit September 2019 besteht die „Arbeitsgruppe Awareness“ der Fridays for 
Future-Ortsgruppe Hamburg. Ziel ist es, dafür zu sorgen, dass sowohl im inneren 
der Ortsgruppe als auch auf den öffentlichen Veranstaltungen ein sicherer Raum 
geschaffen wird, in dem sich alle Teilnehmer*innen wohlfühlen. Es soll idealerweise 
künftig immer einen Schutzraum geben für Betroffene diskriminierender 
Grenzüberschreitungen. Die Aktivist*innen kümmern sich außerdem um Fälle 
von Burn-out und helfen bei Streitschlichtungen. Neben der projektbezogenen 
Arbeit existiert außerdem die Möglichkeit, sich bei Reflexionstreffen über 
zwischenmenschliche Themen innerhalb der Gruppe auszutauschen, die im Alltag 
keinen Platz finden. Die Gruppe von fünf bis zehn Menschen zwischen vierzehn und 
vierundzwanzig Jahren trifft sich zweiwöchentlich, um Aktionen vorzubereiten und 
Konzepte zu erarbeiten. Dafür wird mitunter fachliche Unterstützung 
zur Hilfe geholt – beispielsweise von externen Beratungsstellen oder 
den „Psychologists for Future“. Einsätze hat das Team mit weiterer 
personeller Unterstützung bereits bei den internationalen Klimastreiks. 
Dort sind Einsatzteams unterwegs, um akute Fälle bearbeiten 
zu können, auch eine stationäre Anlaufstelle ist eingerichtet. Die 
Arbeitsgruppe wird für einen dauerhaften Einsatz eingerichtet und arbeitet daran, 
die Konzepte für die Zukunft zu verbessern.
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